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Code of Conduct

Präambel

Die LAE Engineering GmbH ist ein  
inhabergeführtes, mittelständiges Unter-
nehmen und seit über 25 Jahren ein ver-
lässlicher Planungs-, Engineering- und 
Managementpartner für die Automatisie-
rung, Modernisierung und Optimierung 
von Anlagen, Systemen und Immobilien 
im Umfeld der Energie, Industrie und Ge-
bäude.

Wir setzen auf eine Unternehmenskultur 
mit flacher Hierarchie und offener Kom-
munikation, Werte wie Zuverlässigkeit, 
Wertschätzung, Wahrhaftigkeit und Ge-
wissenhaftigkeit werden aktiv in einem 
freundlichen, respektvollen Umgang mit 
unseren Kunden, Mitarbeitern und Liefe-
ranten praktiziert.

Mit diesem Code of Conduct halten wir die 
grundlegenden Werte fest, an denen wir 
uns orientieren. Wir erwarten von unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass 
sie diese Werte respektieren und die hier 
festgelegten Grundsätze in ihrer täglichen 
Arbeit praktisch umsetzen. Ebenso erwar-
ten wir von unseren Lieferanten, dass sie 
die hier festgelegten Standards einhalten.

Der Code of Conduct der LAE Enginee-
ring GmbH beruht auf den folgenden all-
gemein anerkannten Richtlinien:

•	 Allgemeine Erklärung der Menschen- 
	 rechte der Vereinten Nationen
•	 Global Compact der Vereinten  
	 Nationen
•	 ILO-Erklärung über grundlegende  
	 Prinzipien und Rechte bei der Arbeit
•	 Rio-Erklärung über Umwelt und  
	 Entwicklung
•	 Übereinkommen der Vereinten  
	 Nationen gegen Korruption.

Wahrung der Menschenrechte

Wir bekennen uns ausdrücklich zur Wah-
rung der Menschenrechte innerhalb unse-
res Einflussbereichs. Wir verpflichten uns, 
uns in keinster Form an Menschenrechts-
verletzungen zu beteiligen, weder direkt 
noch indirekt.
Auch von unseren Lieferanten erwarten 
wir, dass diese alle Menschen respekt-
voll und fair behandeln und dass in ihrem 
Wirkungsbereich die Menschenrechte  
gewahrt werden.

Wahrung der Vereinigungsfreiheit und 
des Rechts auf Kollektiv-verhandlun-
gen

Wir respektieren das Recht der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter auf Vereinigungs-
freiheit und auf Kollektivverhandlungen. 
Unser Unternehmen hat eine Arbeitneh-
mervertretung in Form eines Betriebsrats. 

Es steht den Mitarbeiterinnen und den 
Mitarbeitern frei, sich im Betriebsrat zu 
beteiligen. Einer Mitarbeiterin oder einem 
Mitarbeiter entstehen hierdurch keine 
Nachteile. Ebenso können die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter bzw. ihre jeweiligen 
Organisationen betriebliche Vereinbarun-
gen auf geeigneter Ebene aushandeln 
und abschließen.

Auch unsere Lieferanten müssen das 
Recht ihrer Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter auf Vereinigungsfreiheit und auf  
Kollektivverhandlungen beachten.

Wahrung fairer Arbeitsbedingungen

Wir achten auf faire Arbeitsbedingungen 
für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Dazu gehört die Einhaltung der jeweiligen 
nationalen Regelungen zur Arbeitszeit 
ebenso wie das Recht auf angemesse-
ne Entlohnung, welche sich mindestens 
an den jeweiligen gesetzlichen Mindest-
löhnen oder geltenden Tarifabschlüssen 
orientiert. Ebenso werden alle arbeitsver-
traglich vereinbarten Gehälter, Leistungen 
und national vorgeschriebenen Sozialleis-
tungen gezahlt bzw. abgeführt.

Außerdem unterstützen wir die weite-
re Qualifizierung unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Auch von unseren  
Lieferanten erwarten wir, dass sie ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern faire 
Arbeitsbedingungen bieten und diese  
angemessen entlohnen.

Beseitigung aller Formen der Zwangs-
arbeit, der Kinderarbeit und des Men-
schenhandels

Wir bekennen uns zum Verbot von jeg-
licher Form der Zwangsarbeit. Hierunter 
fallen alle Arten von Arbeiten oder Dienst-
leistungen, die von einer Person unter 
Androhung von Strafe erzwungen wer-
den oder die eine Person nicht freiwillig  
erbringt.

Wir setzen voraus, dass auch unsere  
Lieferanten keine Form der Zwangsarbeit 
in ihrem Unternehmen zulassen.
Weiter bekennen wir uns zum Verbot jeg-
licher Form der Kinderarbeit. Bei der Be-
schäftigung von Minderjährigen beachten 
wir das Mindestalter für die Zulassung zur 
Beschäftigung unter Beachtung der natio-
nalen Bestimmungen.

Wir bekennen uns zum Verbot jeglicher 
Form des Menschenhandels.

Wir fordern ein, dass unsere Lieferan-
ten keine Art der Kinderarbeit oder des 
Menschenhandels in ihrem Unternehmen  
tolerieren.

Wir erwarten, dass unsere Lieferanten 
junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
keine gefährlichen Arbeiten ausführen 
lassen, dass sie nationale Regelungen 
zur Beschäftigung Minderjähriger beach-
ten und dass sie durch die Beschäftigung 
von Kindern deren Ausbildung nicht be-
hindern.

Beseitigung aller Formen der Diskrimi-
nierung bei Anstellung und Beschäfti-
gung

Wir lehnen jede Form der Diskriminierung 
im Arbeitsumfeld ab. Dabei respektieren 
wir die Privatsphäre unserer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Wir bekennen uns 
zur Förderung von Chancengleichheit und 
Vielfalt und treten dafür ein, dass alle Be-
schäftigungsentscheidungen (beispiels-
weise Einstellung, Beförderung, Aus- und 
Weiterbildungsmaßnahmen) ausschließ-
lich auf Grundlage der Fähigkeiten und 
Qualifikationen der betreffenden Person 
getroffen werden.

Aspekte wie ethnische Herkunft, Reli-
gion oder Weltanschauung, Geschlecht, 
sexuelle Identität, Alter, Nationalität, Be-
hinderungen, soziale Herkunft, persön-
liche Beziehungen oder Gewerkschafts-
mitgliedschaft dürfen keinen Einfluss auf 
Beschäftigungsentscheidungen haben.

Wir lehnen jede Form der sexuellen Be-
lästigung von Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern ab und gehen mit allen rechtlichen 
Mitteln dagegen vor.

Ebenso erwarten wir von unseren Liefe-
ranten, dass sie Chancengleichheit und 
Vielfalt fördern sowie Diskriminierung 
bei Beschäftigungsentscheidungen und  
sexuelle Belästigung unterbinden.

Beachtung des Gesundheitsschutzes 
und der Arbeitssicherheit

Wir beachten die geltende nationale Ge-
setzgebung zum Gesundheitsschutz und 
zur Arbeitssicherheit. Wir sehen es als 
zentrales Anliegen, unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern ein gesundes 
und sicheres Arbeitsumfeld zu bieten. Wir 
setzen uns dafür ein, die Risiken, denen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus-
gesetzt sind, möglichst gering zu halten, 
indem angemessene Maßnahmen zur 
Vermeidung gesundheitlicher Beein-
trächtigungen und von Unfällen ergriffen 
werden. Die Arbeitsbedingungen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind be-
dürfnisgerecht gestaltet und einem konti-
nuierlichen Verbesserungsprozess unter-
worfen. Sämtliche geltende gesetzliche 
Rahmenbedingungen zum Gesundheits-
schutz, der Arbeitsplatzergonomie und 
zur Arbeitssicherheit werden beachtet.
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Auch unsere Lieferanten sind aufgefor-
dert, die geltende nationale Gesetzge-
bung zum Gesundheitsschutz und zur 
Arbeitssicherheit zu beachten. Unsere 
Lieferanten müssen aktiv Maßnahmen 
ergreifen, um arbeitsbedingte Unfälle, 
Erkrankungen und Todesfälle zu verhü-
ten, so dass ein gesundes und sicheres 
Arbeitsumfeld für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gewährleistet ist.

Beachtung des Umweltschutzes

Uns ist der Umweltschutz ein Anliegen, 
weshalb wir Wert darauflegen, dass Um-
weltrisiken und negative Auswirkungen 
auf die Umwelt durch vorsorgende Maß-
nahmen möglichst gering gehalten wer-
den. Dazu zählen insbesondere:

•	 die Reduzierung des Energie- 
	 verbrauchs und von Treibhausgas- 
	 emissionen,
•	 die Reinhaltung der Luft und somit die  
	 Steigerung der Luftqualität,
•	 das Management natürlicher Ressour- 
	 cen,
•	 die Vermeidung von Abfall
•	 die Erhaltung der Wasserqualität.

Wir achten auf die Einhaltung der gel-
tenden nationalen Umweltgesetze,  
-regelungen und -standards. Des Weite-
ren unterstützen wir den Einsatz moder-
ner, effizienter und umweltschonender 
Technologien.

Auch von unseren Lieferanten erwarten 
wir, dass sie die Umwelt schützen und 
die geltenden nationalen Umweltgesetze,  
-regelungen und -standards einhalten. 
Die Lieferanten haben darauf zu achten, 
dass durch ihre Tätigkeit keine vermeid-
baren Umweltschäden entstehen.

Bekämpfung aller Formen der Korrup-
tion

Wir lehnen alle Arten der Korruption ein-
schließlich Bestechung und Erpressung 
ab. Entscheidungsprozesse dürfen in 
keinster Weise durch ungebührliche Leis-
tungen (Bargeld, Sachleistungen, Vergnü-
gungsreisen etc.) beeinflusst werden.

Interessenkonflikte sind zu vermeiden. 
Sollte ein persönliches Interesse oder 
ein Interessenkonflikt bestehen, so ist 
dies offenzulegen. Durch die Offenlegung  
entstehen dem/der Betroffenen keine 
Nachteile.

Auch von unseren Lieferanten erwarten 
wir, dass diese gegen alle Arten der Kor-
ruption vorgehen und keinen unlauteren 
Wettbewerb betreiben. Unsere Lieferan-
ten dürfen weder andere bestechen oder 
erpressen noch selbst Bestechungen  
akzeptieren.

Außerdem dürfen die Lieferanten keiner-
lei Preisabsprachen mit Mitbewerbern 
oder ähnliche Vereinbarungen treffen.

Schutz des geistigen Eigentums und 
Verhinderung des Inverkehrbringens 
gefälschter Teile

Wir schützen das geistige Eigentum 
von Kunden sowie Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern durch angemessene techni-
sche und organisatorische Maßnahmen.

Durch interne Regelungen wird verhin-
dert, dass gefälschte Teile in Umlauf ge-
bracht werden. Diese Reglungen sind 
auch durch Lieferanten zu gewährleisten.

Beachtung der Vorgaben des Daten-
schutzes und der Informationssicher-
heit

Wir stellen sicher, dass bei der Verarbei-
tung von personenbezogenen Daten die 
gültigen Vorgaben und Regelungen des 
Datenschutzes eingehalten werden. Wei-
terhin stellen wir sicher, dass die Anforde-
rungen der Informationssicherheit an die 
Verarbeitung von Informationen unserer 
Kunden, Lieferanten sowie Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter erfüllt werden.

Grundvoraussetzungen

Dieser Code of Conduct führt die Mindest-
standards für die LAE Engineering GmbH 
auf. Die Einhaltung dieser Mindeststan-
dards wird auch von allen Lieferanten 
der LAE Engineering GmbH erwartet. Die 
Festlegung und Umsetzung dieses Code 
of Conduct sehen wir als Bestandteil 
unserer sozial und ökologisch verantwor-
tungsvollen Unternehmensführung und 
als eine Gelegenheit für uns, die nachhal-
tige Entwicklung der Gesellschaft langfris-
tig zu unterstützen. Demzufolge ist es uns 
ein Anliegen, die Umsetzung der hier fest-
gelegten Standards in unserer täglichen 
Arbeit kontinuierlich zu verbessern.

Alle Beteiligten sind sich dabei ihrer un-
ternehmerischen Verantwortung bewusst 
und halten alle gesetzlichen Vorgaben zur 
unternehmerischen Buchführung ein. Die 
Nachvollziehbarkeit aller vermögensrele-
vanten Vorgänge und Geschäftsvorfälle 
wird durch die sachlich richtige und chro-
nologische Zuordnung der Aufzeichnun-
gen sichergestellt.

Es wird vorausgesetzt, dass bei allen Tä-
tigkeiten die nationalen Gesetze, Regeln 
und Vorschriften sowie die Zoll- und Ex-
portbestimmungen eingehalten werden. 
In diesem Zusammenhang beachten wir 
insbesondere die internationalen rechtli-
chen Vorgaben und Beschränkungen zur 
Exportkontrolle und Exportrestriktion von 

sicherheitsrelevanten Dienstleistungen 
und Waren.

Dies gilt sowohl für unsere Mitarbeiterin-
nen und die Mitarbeiter als auch für alle 
Lieferanten und deren Sublieferanten.
Wenn Lieferanten Sublieferanten einset-
zen, sind sie dafür verantwortlich, dass 
alle Sublieferanten diese Anforderungen 
ebenso erfüllen. Der Lieferant muss diese 
Standards in geeigneter Form an seine 
Sublieferanten kommunizieren und die 
Einhaltung der Standards sicherstellen.

Einhaltung des Code of Conduct

Wir behalten uns vor, die Einhaltung der 
hier festgelegten Standards in geeigne-
ter Form, beispielsweise im Rahmen von  
Audits, zu überprüfen und ggf. anzupas-
sen.

Bei Verstößen gegen Gesetze und die 
hier festgelegten Standards handeln wir 
konsequent, unter anderem durch das Er-
greifen arbeitsrechtlicher Schritte oder die 
Beendigung von Geschäftsbeziehungen.

Ansprechpartner

Bei Fragen zum Thema Nachhaltigkeit 
und Code of Conduct können Sie sich 
jederzeit unter info@LAE.eu an uns wen-
den.
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